
 

 

Informationspflichten nach Artikel 13 
Datenschutz-Grundverordnung (DS-GVO) für Bewerber 

 
 
Sehr geehrte Bewerberin, 

sehr geehrter Bewerber, 

 

für die Bearbeitung Ihrer Bewerbung ist es erforderlich, dass wir die personenbezogenen 
Daten, welche Sie uns im Rahmen Ihrer Bewerbung zusenden, verarbeiten. 

Ihre persönlichen Daten sind uns sehr wichtig. Daher behandeln wir Ihre Daten nicht nur 
äußerst vertrauensvoll, sondern nehmen Ihr Informationsrecht auch sehr ernst. 

Die ab 25.05.2018 geltende EU-Datenschutz-Grundverordnung schreibt in Art. 13 DS-GVO 
diesbezüglich Informationspflichten vor, denen wir hiermit nachkommen: 

 

Name und Anschrift der verantwortlichen Stelle  

Das Bewerbungsverfahren wird durch die Personalabteilung der Märkische Gesundheits-
holding GmbH & Co. KG durchgeführt. 

Verantwortliche im Sinne der Datenschutzgrundverordnung und anderer nationaler 
Datenschutzgesetze der Mitgliedsstaaten, sowie sonstiger datenschutzrechtlicher 
Bestimmungen, sind damit:  

 

Herr Dr. Thorsten Kehe, Herr Matthias Germer, Herr André Koch und Frau Tanja Engel 

Märkische Gesundheitsholding GmbH & Co KG 

Paulmannshöher Str. 14 

58515 Lüdenscheid 

Tel.: 02351-46 2001 

Website: www.maerkische-kliniken.de 

 

Datenschutzbeauftragte/r  

Märkische Gesundheitsholding GmbH & Co KG 

Paulmannshöher Str. 14 

58515 Lüdenscheid 

Tel.: 02351/46-3333 

Fax.: 02351/46-67-3333 

E-Mail: datenschutzbeauftragter@maerkische-kliniken.de 

  



 

 

Rechtsgrundlage der Verarbeitung und Zweck der Verarbeitung 

Artikel 6 Abs. 1 lit. b i.V.m. Artikel 88 DS-GVO und § 26 BDSG-neu zur Begründung oder zur 
Durchführung des Vertragsverhältnisses. 

Wir verarbeiten Ihre personenbezogenen Daten zum Zweck der Durchführung des 
Bewerbungsverfahrens und -managements bei konkreten Ausschreibungen und 
Initiativbewerbungen. 

Die Erhebung dieser Daten erfolgt,  

• zur Begründung eines Ausbildungs-/ Arbeitsverhältnisses; 

• um unseren rechtlichen Verpflichtungen nachkommen zu können; 

• um mit Ihnen korrespondieren zu können; 

• um Zahlungen durchführen zu können; 

• um evtl. vorliegende Haftungsansprüche abwickeln zu können; 

• sowie ggf. Ansprüche gegen Sie stellen zu können. 

 

Datenkategorien 

Betroffen können folgende Datenkategorien sein: 

• Adressdaten (Name, Anschrift) 

• Kontaktdaten (Telefon-Nr., FAX-Nr., Email-Anschrift) 

• Bankdaten 

• Besondere Kategorien von personenbezogenen Daten (Gesundheitsdaten z.B. 
Krankheiten und Behinderungen) 

• Bewerbungsdaten (z.B. Zeugnisse, Lebenslauf)  

 

Herkunft der Daten 

Die Daten werden bei Ihnen direkt -u.a. durch die Zusendung Ihrer Bewerbungsunterlagen- 
erhoben. 

 

Empfänger von Daten 

Innerhalb der Märkische Gesundheitsholding GmbH & Co KG erhalten diejenigen Stellen 
Zugriff auf Ihre personenbezogenen Daten, welche diese zur Durchführung des 
Bewerbungsverfahrens benötigen. 

lm Rahmen der Anbahnung des Vertragsverhältnisses werden Daten -nur insoweit dieses 
zur Anbahnung der Vertragsabwicklung erforderlich ist- insbesondere an Betriebsrat und 
Sozialversicherungsträger weitergegeben. 

 



 

 

Daten können u.U. durch IT-Unternehmen 

• bei der Wartung und Instandhaltung unserer Hardware, Kopierer usw., 

• bei der Wartung und Instandhaltung unserer Software 

eingesehen werden, soweit dies aus technischen Gründen zur Aufrechterhaltung der EDV 
notwendig ist. Die Daten werden nur insoweit weitergegeben, als sich diese zur 
Verschwiegenheit und zur Einhaltung des Datenschutzes verpflichtet haben. 

Eine Datenübermittlung in Drittstaaten (Staaten außerhalb der Europäischen 
Wirtschaftsraums –EWR) findet nicht statt. 

 

Automatisierte Entscheidungsfindung 

Eine automatisierte Entscheidungsfindung einschließlich Profiling findet nicht statt. 

 

Dauer der Datenspeicherung 

Die Daten werden gelöscht, sobald sie für die Erreichung des Zweckes ihrer Erhebung nicht 
mehr erforderlich sind und keine gesetzlichen Aufbewahrungspflichten oder Abwehr-
ansprüchen des Verantwortlichen einer Löschung entgegenstehen. 

Eine darüberhinausgehende Speicherung erfolgt, wenn Sie dieser nach Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. 
a DS-GVO eingewilligt haben oder wir nach Artikel 6 Abs. 1 S. 1 lit. c DS-GVO aufgrund von 
steuer- und handelsrechtlichen Aufbewahrungs- und Dokumentationspflichten (aus HGB, 
GOB oder AO) zu einer längeren Speicherung verpflichtet sind. 

 

Rechte des Betroffenen 

Sie haben jederzeit das Recht auf  

- Widerruf der Einwilligung (Artikel 7 Abs. 3 DS-GVO) 
Beruht die Verarbeitung der personenbezogenen Daten auf Ihrer Einwilligung gem. Art. 6 
Abs. 1 a) DS-GVO, können Sie diese jederzeit widerrufen; die Rechtmäßigkeit der aufgrund 
der Einwilligung bis zum Widerruf erfolgten Datenverarbeitung bleibt hiervon unberührt.  

- Auskunft (Art. 15 DS-GVO),  
Sie haben das Recht auf Auskunft über die Sie betreffenden gespeicherten personen-
bezogenen Daten. 

- Berichtigung (Art. 16 DS-GVO), 
Wenn Sie feststellen, dass unrichtige Daten zu Ihrer Person verarbeitet werden, können Sie 
Berichtigung verlangen. Unvollständige Daten müssen unter Berücksichtigung des Zwecks 
der Verarbeitung vervollständigt werden. 

- Löschung (Art. 17 DS-GVO), 
Sie haben das Recht, die Löschung Ihrer Daten zu verlangen, wenn bestimmte 
Löschgründe vorliegen. Dies ist insbesondere der Fall, wenn diese zu dem Zweck, zu dem 
sie ursprünglich erhoben oder verarbeitet wurden, nicht mehr erforderlich sind. 

- Einschränkung der Verarbeitung (Art. 18 DS-GVO) der Sie betreffenden Daten. 
Sie haben das Recht auf Einschränkung der Verarbeitung Ihrer Daten. Dies bedeutet, dass 



 

 

Ihre Daten zwar nicht gelöscht, aber gekennzeichnet werden, um ihre weitere Verarbeitung 
oder Nutzung einzuschränken. 

- Recht auf Datenübertragbarkeit (Art. 20 DS-GVO) 
Sie haben das Recht, die bereitgestellten Daten von uns in einem strukturierten, gängigen 
und maschinenlesbaren Format zu erhalten oder zu verlangen, dass wir die Daten an einen 
anderen Verantwortlichen übermitteln, sofern die Voraussetzungen des Art. 20 DS-GVO 
vorliegen. Zur Geltendmachung Ihrer Rechte wenden Sie sich bitte an die Personal-
abteilung der Märkische Gesundheitsholding GmbH & Co KG. 

 

Information über Ihr Widerspruchsrecht (Art. 21 DS-GVO ) 

Sie haben jederzeit das Recht, aus persönlichen Gründen Widerspruch gegen die 
Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten zu erheben, die zur Wahrung unserer 
berechtigten Interessen oder der Berechtigten Interessen Dritter erforderlich ist (Verarbeitung 
gem. Art. 6 Abs. 1 lit. f DS-GVO).  

Den Widerspruch und dessen Begründung richten Sie bitte an die Personalabteilung 
Märkische Gesundheitsholding GmbH & Co KG.  

Wir werden anhand der von Ihnen angegebenen Gründe unverzüglich, spätestens jedoch 
innerhalb von einem Monat nach Zugang Ihres Widerspruchs, prüfen, ob wir zur Löschung 
Ihrer Daten verpflichtet sind, oder eine weitere Verarbeitung Ihrer Daten durch uns zur 
Wahrung überwiegender schutzwürdiger Interessen oder zur Geltendmachung, Ausübung 
oder Verteidigung von Rechtsansprüchen erforderlich ist. Über das Ergebnis der Prüfung 
werden wir Sie schriftlich oder in Textform informieren.  

 

Beschwerde bei der Aufsichtsbehörde wegen Datenschutzverstößen (Art. 77 DS-GVO) 
Wenn Sie der Auffassung sind, dass die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten 
gegen die DS-GVO verstößt oder Ihre datenschutzrechtrechtlichen Ansprüche in sonstiger 
Weise verletzt worden sind, haben Sie das Recht, sich bei einer Datenschutzbehörde 
(wahlweise der für den möglichen Arbeitsort, den Ort des mutmaßlichen Verstoßes oder den 
Wohnort) zu beschweren.  

 


